
. . 

der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge)

Mitteilungs-
blatt

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Auerbach/Erz., Postadresse: Hauptstraße 83, 09392 Auerbach,
e-mail: info@auerbach-erzgebirge.de, Tel. (03721) 22059, Fax (03721) 23664

Druck: DruckProfi  Sachsen Offsetdruck GmbH, Untere Hauptstraße 9, 09380 Thalheim/Erz., Tel. (03721) 86602, Fax (03721) 86669
Verteiler: Werbemittelagentur Schweninger, Jahnstr. 2b, 09573 Augustusburg  · Verantwortl. für den amtl. Teil Herr Horst Kretzschmann, Bürgermeister

23. Jahrgang Samstag, den 26. Januar 2013 Nummer 01

Neujahrsgruß
Das Jahr vergeht mit Riesenschritten

Es brachte Freude und auch Leid
Das Neue will ich freundlich bitten

Um nichts, als eine schöne Zeit
   Gerhard P. Steil (geb. 1952)

      … mit diesem Gedicht möchte ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern von Auerbach

alles Liebe und Gute für das Jahr 2013 wünschen.

Horst Kretzschmann
 Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach: 
 

Montag: geschlossen 
 

Dienstag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch:           geschlossen 
 

Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Freitag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Samstag: jeden 4. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr (Bürgerbüro) 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Auerbach:  
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat  
03721 2606-112 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565-870 
 

 
 
 
 
 

AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf  - Gornsdorf 
 
Bereich Bürgermeister 
 

Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde: 
Herr Probst    03721 2606-212 
 
Bürgermeister Mitgliedsgemeinde Auerbach: 
Herr Kretzschmann  03721 2606-112 
 
Bürgermeisterin Mitgliedsgemeinde Gornsdorf: 
Frau Kunert   03721 2606-912 
 
Sekretariate: 
Auerbach  Frau Wehner    03721 2606-112 
Burkhardtsdorf  Frau Hinkel   03721 2606-212 
Gornsdorf  Frau Schmidt  03721 2606-912 
 

Fachbereich 1  
Allgemeine Verwaltung/Bürgerservice 
 

Leiterin  Frau Hock 03721 2606-231 
 

Hauptamt Herr Börner 03721 2606-215 
  Frau Böttger 03721 2606-251 
  Frau Hirsch 03721 2606-229 
  Frau Karosseit 03721 2606-222 
  Frau Reiland 03721 2606-232 
 

Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234 
 

Auszubildende Frau Seiler 03721 2606-236 
 
Leiterin Bürgerbüro  

Frau Arnold 03721 2606-940 

Bürgerbüro Auerbach 
Frau Leverenz     03721 2606-131 
Herr Sehm     03721 2606-131 
 

Bürgerbüro Burkhardtsdorf    

  Frau Richter      03721 2606-219 
  Frau Gahler      03721 2606-236 
 

Standesamt Frau Gromann      03721 2606-233 
 

Bürgerbüro Gornsdorf  
Frau Clauß      03721 2606-936 
 

Fachbereich II 
Finanzen und Investitionen 
 

Leiterin  Frau Hofmann      03721 2606-913 
 

Kämmerin   Frau Gerber      03721 2606-917 
Kämmerin  Frau Kunz      03721 2606-916 
 

Anlagenbuchh. Frau Einenkel      03721 2606-252 
 

Steuern  Frau Ehrhardt      03721 2606-926 
  Frau Maier      03721 2606-927 
 

Vollstreckung/Kasse   
Herr Williger      03721 2606-914 

Buchhaltung/Kasse   
Frau Lange      03721 2606-928 

 

Bauingenieur Herr Kott      03721 2606-213 
Sachbearbeiterin Frau Mauersberger   03721 2606-120 

       03721 2606-220 
 

Energieteam Burkhardtsdorf 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Mauersberger       03721 2606-220 
 

Kommunaler Servicebetrieb 
Leiter  Herr Spiller      0174   3499642 
 

Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
  Frau Günther      03721 2606-209 
               dienstags 
         03721 2606-916 
 

  Frau Hähnel      03721 2606-226 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros in 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf 
 

Montag  09:00 bis 11:30 Uhr 
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag  09:00 bis 11:30 Uhr in Gornsdorf 
Samstag  jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Burkhardtsdorf 
  jeden 2. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Gornsdorf 
 

  

Sprechzeiten des Friedensrichters 
Herrn Richard Bergmann 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, Rathaus Auerbach, kleiner 
Beratungsraum, in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr.  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Richard Bergmann, Bergstraße 2, Auerbach 

Gemeindeinformationen 
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Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach: 
 

Montag: geschlossen 
 

Dienstag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch:           geschlossen 
 

Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Freitag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Samstag: jeden 4. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr (Bürgerbüro) 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Auerbach:  
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat  
03721 2606-112 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565-870 
 

 
 
 
 
 

AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf  - Gornsdorf 
 
Bereich Bürgermeister 
 

Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde: 
Herr Probst    03721 2606-212 
 
Bürgermeister Mitgliedsgemeinde Auerbach: 
Herr Kretzschmann  03721 2606-112 
 
Bürgermeisterin Mitgliedsgemeinde Gornsdorf: 
Frau Kunert   03721 2606-912 
 
Sekretariate: 
Auerbach  Frau Wehner    03721 2606-112 
Burkhardtsdorf  Frau Hinkel   03721 2606-212 
Gornsdorf  Frau Schmidt  03721 2606-912 
 

Fachbereich 1  
Allgemeine Verwaltung/Bürgerservice 
 

Leiterin  Frau Hock 03721 2606-231 
 

Hauptamt Herr Börner 03721 2606-215 
  Frau Böttger 03721 2606-251 
  Frau Hirsch 03721 2606-229 
  Frau Karosseit 03721 2606-222 
  Frau Reiland 03721 2606-232 
 

Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234 
 

Auszubildende Frau Seiler 03721 2606-236 
 
Leiterin Bürgerbüro  

Frau Arnold 03721 2606-940 

Bürgerbüro Auerbach 
Frau Leverenz     03721 2606-131 
Herr Sehm     03721 2606-131 
 

Bürgerbüro Burkhardtsdorf    

  Frau Richter      03721 2606-219 
  Frau Gahler      03721 2606-236 
 

Standesamt Frau Gromann      03721 2606-233 
 

Bürgerbüro Gornsdorf  
Frau Clauß      03721 2606-936 
 

Fachbereich II 
Finanzen und Investitionen 
 

Leiterin  Frau Hofmann      03721 2606-913 
 

Kämmerin   Frau Gerber      03721 2606-917 
Kämmerin  Frau Kunz      03721 2606-916 
 

Anlagenbuchh. Frau Einenkel      03721 2606-252 
 

Steuern  Frau Ehrhardt      03721 2606-926 
  Frau Maier      03721 2606-927 
 

Vollstreckung/Kasse   
Herr Williger      03721 2606-914 

Buchhaltung/Kasse   
Frau Lange      03721 2606-928 

 

Bauingenieur Herr Kott      03721 2606-213 
Sachbearbeiterin Frau Mauersberger   03721 2606-120 

       03721 2606-220 
 

Energieteam Burkhardtsdorf 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Mauersberger       03721 2606-220 
 

Kommunaler Servicebetrieb 
Leiter  Herr Spiller      0174   3499642 
 

Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
  Frau Günther      03721 2606-209 
               dienstags 
         03721 2606-916 
 

  Frau Hähnel      03721 2606-226 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros in 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf 
 

Montag  09:00 bis 11:30 Uhr 
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag  09:00 bis 11:30 Uhr in Gornsdorf 
Samstag  jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Burkhardtsdorf 
  jeden 2. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Gornsdorf 
 

  

Sprechzeiten des Friedensrichters 
Herrn Richard Bergmann 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, Rathaus Auerbach, kleiner 
Beratungsraum, in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr.  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Richard Bergmann, Bergstraße 2, Auerbach 

Gemeindeinformationen 
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Beschlüsse der 40. Sitzung des Gemeinderates 
vom 18.12.2012 - öffentlicher Teil -  

 
Beschluss-Nr. 45/2012        einstimmiger Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe im Haus-
haltsjahr 2012 für die Zahlung der Personalkosten in 
Höhe von € 18.000,00. 
 
Beschluss-Nr. 46/2012        einstimmiger Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe im Haus-
haltsjahr 2012 für das Investitionsvorhaben „Sicher-
heitsnachrüstung und Bau des 2. Rettungsweges an 
der Mittelschule Auerbach“ in Höhe von € 26.000,00. 
 
Beschluss-Nr. 47/2012        einstimmiger Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
schließt die überplanmäßige Ausgabe im Haus-
haltsjahr 2012 für die Abstellung der Mängel nach 
der Brandverhütungsschau in der Kindertagesein-
richtung „Gänseblümchen“ in Höhe von € 6.214,98. 
 
Beschluss-Nr. 48/2012        einstimmiger Beschluss 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. hat 
in öffentlicher Sitzung am 18.12.2012 die 
Anregungen zur Ergänzungssatzung "Thumer Straße" 
aus der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3(2) 
BauGB und der Behörden nach § 13 (2) Nr. 3 BauGB 
geprüft.  
 

2. Die eingegangenen Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit und der Behörden wurden 
entsprechend Abwägungstabelle (Anlage)  
- berücksichtigt,  
Das Abwägungsergebnis ist mitzuteilen. 
 

3. Bei den Behörden, die keine Anregungen und 
Bedenken geäußert haben bzw. deren Belange nicht 
berührt sind, besteht kein Abwägungsbedarf 
(Abwägungstabelle). 
 

4. Im Ergebnis der Beteiligung der Behörden wurden 
die textlichen Festsetzungen unter Hinweise sowie 
die Begründung redaktionell ergänzt.  
Die Grundzüge der Planung sind dabei nicht berührt.            
 
Beschluss-Nr. 49/2012        einstimmiger Beschluss 
1. Auf Grund des § 34 des Baugesetzbuches in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 
2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) sowie 
nach § 89 der Bauordnung in der Fassung des 
Gesetzes zur Neufassung der SächsBO und zur 
Änderung anderer Gesetze vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. Nr.8 S.200), zuletzt geändert durch 
Artikel 23 des Gesetzes vom 27.01.2012 
(SächsGVBl. S. 130, 142), in Verbindung mit § 4 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 18.03.2003 (SächsGVBl. S.55), berichtigt am 
25.04.2003 (SächsGVBl. S.159), zuletzt geändert 
durch Artikel 14 des Gesetzes vom 27.01.2012 
(SächsGVBl. S. 130, 140), beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. in seiner 
Sitzung am  18.12.2012 die Ergänzungssatzung 
„Thumer Straße“ in der Fassung 09/2012 mit 
redaktioneller Ergänzung 12/2012 als Satzung. 
 
2. Die Begründung in der Fassung 09/2012 mit 
redaktioneller Ergänzung 12/2012 wird gebilligt.  
 
3. Der Satzungsbeschluss sowie die Stelle, bei der die 
Satzung auf Dauer während der Dienststunden von 
jedermann eingesehen werden kann und über den 
Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist alsdann ortsüblich 
bekanntzumachen. 
 
Beschluss-Nr. 51/2012        einstimmiger Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. 
beschließt die als Anlage aufgeführten Termine der 
regelmäßigen Sitzungen des Gemeinderates sowie 
der beschließenden Ausschüsse der Gemeinde 
Auerbach/Erz. für das Jahr 2013.  
Regelmäßig finden die Sitzungen im Rathaus 
Auerbach, Haupstraße 83 in 09392 Auerbach statt. 
 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

Beschluss zur Ergänzungssatzung 
"Thumer Straße"  
 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. hat 
am 18.12.2012 die Ergänzungssatzung "Thumer 
Straße" beschlossen. 
 

Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die o.g. Er-
gänzungssatzung in Kraft. 
 

Jedermann kann die Ergänzungssatzung mit der Be-
gründung im Rathaus Auerbach und im Rathaus 
Burkhardtsdorf während der nachfolgend genannten 
Dienstzeiten 
 
Rathaus Auerbach, Hauptstraße 83, Sekretariat, 
Zimmer 12 
 

Montag:          9.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag:        9.00 - 11.30 Uhr und 12.00 -18.00 Uhr 
Mittwoch:       geschlossen 
Donnerstag:    9.00 - 11.30 Uhr und 12.00 -14.30 Uhr 
Freitag:           9.00 - 12.00 Uhr 
 
Rathaus Burkhardtsdorf, Am Markt 8, Bauamt, 
Zimmer 11 
 

Montag:           7.00 -11.30 Uhr  
Dienstag:         7.00 -11.30 Uhr und 13.00 -18.00 Uhr 
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Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:     7.00 -11.30 Uhr und 13.00 -16.00 Uhr 
Freitag.            7.00 -12.00 Uhr  
 

kostenlos einsehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langen. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 

Gemäß §215 Abs.1 Satz 1 BauGB werden 
1. eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 

2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis der Satzung und des 
Flächennutzungsplans und 

 

3. nach §214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs  

 

und gemäß § 215 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. Satz 1 BauGB 
werden nach § 214a Abs. 2a BauGB beachtliche Feh-
ler unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 

Gemäß § 4 Abs.4 Satz 1 i.V.m. Abs. 5 SächsGemO 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn 
 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-
lerhaft erfolgt ist, 

 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzun-
gen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, 

 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach §52 
Abs.2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 

 

4. vor Ablauf der in §4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-

vorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 

 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im  
§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 

Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung 
verlangen, wenn durch diese Satzung einer der in den 

§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten ist. Es handelt sich dabei um Ent-
schädigung für Aufwendungen im berechtigten Ver-
trauen auf den Bestand einer rechtsverbindlichen Sat-
zung in Vorbereitung auf die Verwirklichung von 
Nutzungsmöglichkeiten aus diesem Plan gemäß § 39, 
um Entschädigung in Geld oder durch Übernahme für 
Vermögensnachteile durch bestimmte Festsetzungen 
gemäß § 40, um Entschädigung bei der Begründung 
von Geh-, Fahr- und Leitungsrechten und bei der 
Festsetzung von Pflanzbindungen gemäß § 41 und 
Entschädigungen bei der Änderung oder Aufhebung 
einer bisher zulässigen Nutzung gemäß § 42 BauGB. 
Die Fälligkeit eines solchen Anspruchs kann durch 
schriftlichen Antrag bei der Gemeinde herbeigeführt 
werden. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeige-
führt wird. 
 

Auerbach den 26.01.2013  
 

Kretzschmann 
Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 
 

Burkhardtsdorf 2050 
„Umwelteffizienz in der Gemeinde 
Burkhardtsdorf“ 
 
Anschaffung einer Wärmebildkamera 
Nachdem die Gemeinde Burkhardtsdorf für ihre Be-
mühungen im Bereich der Energieeinsparung und des 
Klimaschutzes mit dem European Energy Award® 
(eea) in Silber ausgezeichnet wurde, möchten wir die 
Einwohner der VWG Auerbach – Burkhardtsdorf - 
Gornsdorf verstärkt bei Aktivitäten im Bereich der 
Energieeinsparung unterstützen. 
 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge) 23. Jahrgang Nummer 01 Seite 5
21.01.2013 4Seite 4                              23. Jahrgang Nummer 01 Mitteilungsblatt der Gemeinde Auerbach (Erzgebirge)

Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:     7.00 -11.30 Uhr und 13.00 -16.00 Uhr 
Freitag.            7.00 -12.00 Uhr  
 

kostenlos einsehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langen. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 

Gemäß §215 Abs.1 Satz 1 BauGB werden 
1. eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

 

2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis der Satzung und des 
Flächennutzungsplans und 

 

3. nach §214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs  

 

und gemäß § 215 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. Satz 1 BauGB 
werden nach § 214a Abs. 2a BauGB beachtliche Feh-
ler unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 

Gemäß § 4 Abs.4 Satz 1 i.V.m. Abs. 5 SächsGemO 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stan-
de gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn 
 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder feh-
lerhaft erfolgt ist, 

 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzun-
gen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, 

 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach §52 
Abs.2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat, 

 

4. vor Ablauf der in §4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-

vorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 

 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im  
§ 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 

Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung 
verlangen, wenn durch diese Satzung einer der in den 

§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten ist. Es handelt sich dabei um Ent-
schädigung für Aufwendungen im berechtigten Ver-
trauen auf den Bestand einer rechtsverbindlichen Sat-
zung in Vorbereitung auf die Verwirklichung von 
Nutzungsmöglichkeiten aus diesem Plan gemäß § 39, 
um Entschädigung in Geld oder durch Übernahme für 
Vermögensnachteile durch bestimmte Festsetzungen 
gemäß § 40, um Entschädigung bei der Begründung 
von Geh-, Fahr- und Leitungsrechten und bei der 
Festsetzung von Pflanzbindungen gemäß § 41 und 
Entschädigungen bei der Änderung oder Aufhebung 
einer bisher zulässigen Nutzung gemäß § 42 BauGB. 
Die Fälligkeit eines solchen Anspruchs kann durch 
schriftlichen Antrag bei der Gemeinde herbeigeführt 
werden. Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeige-
führt wird. 
 

Auerbach den 26.01.2013  
 

Kretzschmann 
Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 
 

Burkhardtsdorf 2050 
„Umwelteffizienz in der Gemeinde 
Burkhardtsdorf“ 
 
Anschaffung einer Wärmebildkamera 
Nachdem die Gemeinde Burkhardtsdorf für ihre Be-
mühungen im Bereich der Energieeinsparung und des 
Klimaschutzes mit dem European Energy Award® 
(eea) in Silber ausgezeichnet wurde, möchten wir die 
Einwohner der VWG Auerbach – Burkhardtsdorf - 
Gornsdorf verstärkt bei Aktivitäten im Bereich der 
Energieeinsparung unterstützen. 
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Aus diesem Grund hat die Gemeinde Burkhardtsdorf 
als besonderen Service für unsere bestehende 
Verwaltungsgemeinschaft eine Wärmebildkamera zur 
Gebäudethermographie angeschafft. 
 

Der Einsatz einer Wärmebildkamera bei der Gebäu-
dethermographie dient zur Lokalisierung und Ana-
lyse von Wärmeverlusten an der Gebäudehülle eines 
Gebäudes.  
Somit kann festgestellt werden, wo und an welchen 
Stellen ihre kostbare Wärme verloren geht.  
 

Wenn Sie sich schon länger mit dem Gedanken einer 
energetischen Sanierung Ihres Gebäudes tragen, dient 
die Wärmebildkamera zur Unterstützung Ihrer Ent-
scheidungsfindung, welche Bauteile Ihres Gebäudes 
Sie erneuern bzw. verbessern sollten. 
 

Weiterhin kann die Wärmebildkamera eine Darstel-
lung der Oberflächenfeuchte direkt im Kameradis-
play realisieren. Dies dient zur schnellen Lokali-
sierung von Schimmelgefahren in Gebäuden. 
 

Weitere Möglichkeiten für die Anwendung der Wär-
mebildkamera sind: 
 

- punktgenaue Ortung von Gebäudeundichtigkeiten  
- Überprüfung von Wärmeverlusten an Heizungsan- 
   lagen und  deren Isolationen  
- Überprüfung von Solaranlagen  
- Überprüfung von Rohrleckagen  
- Untersuchung von Feuchteschäden.  
 

Die Gemeinde Burkhardtsdorf möchte mit dem An-
gebot des kostenfreien Einsatzes der Wärmebild-
kamera und sich daraus folgenden Bild der Gebäude-
thermographie einen Anstoßimpuls für die energeti-
sche Sanierung geben. 
 

Eine detaillierte  Beratung für die Umsetzung von 
Maßnahmen soll dann durch Fachhandwerker oder 
unabhängige Energieberater erfolgen, deren Kontakt 
die Gemeinde Burkhardtsdorf gern vermittelt. 
 

Die Gebäudethermographie muss in den Wintermo-
naten durchgeführt werden, um Wärmeverluste am 
Gebäude konkret zu orten und zu lokalisieren.  
Im März 2012 plant die Gemeinde Burkhardtsdorf 
einen „Tag der Energie“, an dem sich verschiedene 
Gewerke mit ihren Leistungen und Angeboten im 
energetischen Bereich präsentieren und Vorträge 
rund um das Thema Energieeinsparung stattfinden. 
Wenn Sie Interesse an einen Thermographiefoto 
Ihres Gebäudes haben, fragen Sie einfach bei der 
Gemeinde Burkhardtsdorf nach. Wir werden mit 
Ihnen umgehend einen Termin vereinbaren.   
 

Telefon Energieteam Burkhardtsdorf:  
 

03721/2606-220 
 

Wir hoffen somit, einen Betrag zu Klimaschutz und 
finanziellen Entlastung unserer Einwohner zu leisten.  
 
 

 

Aus der Ortschronik Auerbach 
…das war vor 100 Jahren…. 
 
Es war am Montag, den 29. Juli 1912, als vormittags 
um 9:30 Uhr das Wohngebäude, Thumer Straße 6, 
abbrannte. 
 

Dieses 1861 errichtete Haus war an einer Ecke direkt 
mit dem Haus Thumer Straße 4 zusammengebaut. 
Dazu hieß es in der Anzeige über diesen Brand: 
„…das angrenzende Gebäude konnte erhalten 
werden. Tätig waren 3 Schlauchleitungen. Als aus-
wärtige Spritze war die freiwillige Feuerwehr Hor-
mersdorf zugegen, dieselbe gelangte viertel 11 Uhr 
am Brandplatz in vorschriftsmäßiger Ausrüstung an, 
und war wirksam tätig…“. 
 

Als Brandursache wurde eine schadhafte Esse 
festgestellt. Im abgebrannten Gebäude befand sich 
auch eine öffentliche Badeanstalt. Diese wurde 1902 
eingerichtet und im Januar 1903 von „Natur-
heilverein Auerbach/Erz.“ eröffnet und betrieben. 
Gegründet wurde der Naturheilverein 1896 im sinne 
von Kneipp und Prießnitz. Der Vollständige Name 
des Vereins lautet „Naturheilverein für Gesundheits-
pflege und arzneilose Heilkunde zu Auerbach i. E.“ 
 

Schon kurz nach dem Brand suchte der Verein eine 
geeignete Fläche für den Neubau einer Badeanstalt. 
 

Von der Gemeinde Auerbach erhielt der Verein ein 
kleines Grundstück am Anger, und dort wurde 1913 
die neue Badeanstalt errichtet. 
 

 
Im Jahre 1921 kaufte die  Gemeinde Auerbach die 
Badeanstalt vom Naturheilverein ab. 
 

Mit wenigen Unterbrechungen war die „Baderei“ bis 
April 1990 geöffnet. 
 

Heute befindet sich in dem Gebäude Am Anger 8  
der „Neckerman-Shop“. 
 

F. Bayer,  Ortschronik Auerbach/Erz. 
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Sitzungstermine 
 

Gemeinderat 
Dienstag, 12.02.2013: 19:00 Uhr  
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 
 

Verwaltungsausschuss 
Dienstag, 05.02.2013: 19:00 Uhr 
 

Technischer Ausschuss 
Donnerstag, 21.02.2013: 19:00 Uhr 
 

Gemeinschaftsausschuss 
Dienstag, 19.02.2013:   
Veranstaltungsort  und –zeit entnehmen Sie bitte der 
Einladung 
 

Entsorgungstermine 
 

Restabfall 
14-täglich freitags, ungerade Kalenderwoche 
Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Gelbe Tonne / Gelber Sack 
14-täglich freitags, gerade Kalenderwoche 
Ausgabestelle Gelbe Säcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Papiertonne 
Freitag, 01.02. 
 

Sperrabfall 
Mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinbarung. 
Sperrabfallkarten befinden sich im Abfallkalender 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen. 
 
 

Bereitschaftsdienste  
116 117 – die Nummer, die bundesweit hilft 
 

 
 

Bürger, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten 
dringend ambulante ärztliche Hilfe benötigen, 
erreichen künftig über die 116 117 den Bereitschafts-
dienst in ihrer Nähe.  
 
 
Entsorgung von Fäkal- und Klärschlamm aus 
Kleinkläranlagen (KKA) sowie Abwasser aus 
abflusslosen Gruben im Verbandsgebiet 
Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge  
 
 

Für die Entsorgung von Fäkal- und Klärschlamm aus 
KKA sowie Abwasser aus abflusslosen Gruben sind 
auch 2013 die vertraglich gebundenen Firmen 
Landkreisentsorgung Schwarzenberg (Einzugsgebiet 

Schwarzenberg/Wolfsgrün) und SSD Entsorgung & 
Rohrreinigung Crimmitschau (Einzugsgebiet Thal-
heim) zuständig. Der Entsorgungspreis hat sich 
gegenüber den Vorjahr mit 21,89 €/m²  nicht 
verändert. Im Havariefall gelten gesonderte 
Konditionen. 
Die Schlamm- und Abwasserentsorgung erfolgt nach 
dem bekannten Bestellsystem nach festgelegten 
Zeiträumen für das jeweilige Gemeindegebiet. Auf 
dieser Grundlage erstellt das Entsorgungsunterneh-
men Tourenpläne mit dem Ziel, über das Jahr 
verteilt einen kontinuierlichen und planbaren Ablauf  
zu gewährleisten. Wir appellieren an die Grund-
stückseigentümer, unbedingt von den Monatsvorga-
ben Gebrauch zu machen, denn nur so lässt sich eine 
ordnungsgemäße Entsorgung ohne lange Wartezeiten 
und unter „normalen“ Witterungsbedingungen errei-
chen. Bedenken Sie, dass eine Schlammabfuhr im 
Winter bei Schnee und Frost besonders in höher 
gelegenen Ortschaften kaum oder überhaupt nicht 
möglich ist.  
 

Für 2013 gelten die hier aufgeführten Entsorgungs-
zeiträume/Tourenpläne. Der Kunde wählt je nach 
Erfordernis, bei vollbiologischen KKA nach Vorga-
ben der Wartungsfirma,  zwischen den angegebenen 
Entsorgungszyklen im 1. oder 2. Halbjahr.  Bitte 
beachten Sie die Termine und nehmen rechtzeitig, 
mindestens 14 Tage vor Auftragsrealisierung, 
schriftlich die Bestellung beim Zweckverband vor. 
Die Wartezeiten bis zur Realisierung betragen in der 
Regel 2 Wochen.  
 

Die Abarbeitung von Daueraufträgen erfolgt in ge-
wohnter Weise nach den vereinbarten Terminen ohne 
nochmalige Anmeldung. Bedarfsbestellungen sind 
weiterhin möglich für abflusslose Gruben mit 
geringem Speichervolumen und bei Stilllegungen 
von KKA im Zuge von Baumaßnahmen, wobei auch 
hier die Anmeldung rechtzeitig erfolgen soll. Kurz-
fristige Bestellungen lassen sich nicht immer in die 
laufenden Tagesrouten integrieren, so dass mit Ver-
schiebungen zu rechnen ist oder ggf. ein gesondertes 
Havariefahrzeug, verbunden mit höheren Entsor-
gungskosten, zum Einsatz kommen muss.  Sind im 
Einzelfall spezielle Abfuhrtermine notwendig, wird 
sich das Entsorgungsunternehmen direkt mit dem 
Kunden in Verbindung setzen. Havariefälle außer-
halb der regulären Arbeitszeit, an Wochenenden und 
an Feiertagen werden weiterhin über Bereitschafts-
dienste gesichert 
 

Bei vollbiologischen KKA sollte der Anlagenbe-
treiber möglichst mit vor Ort sein, um  fehlerhafte 
Schlammentnahmen auszuschließen. Das Betriebs-
tagebuch bzw. das letzte Wartungsprotokoll ist vor-
zulegen.  
 

Der Kunde hat sich vor Bestätigung des Begleit-
scheines von der Richtigkeit der entsorgten Menge zu 

Termine Februar 2013 
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Wir gratulieren 
unseren Jubilaren nachträglich

ganz herzlich zu ihrem 
Geburtstag

überzeugen, damit  bei der späteren Rechnungs-
legung Missverständnisse vermieden werden können. 
 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Meisterbereiche des 
Zweckverbandes gern zur Verfügung.  
 
 

Meisterbereich Schwarzenberg: 
Tel.-Nr. 03774/144-118 
 

Meisterbereich Thalheim: 
Tel.-Nr. 03721/6088-10  
 

Nutzen Sie auch das Internetportal des Zweckver-
bandes zur Einsichtnahme in die Tourenpläne und 
Bestellung der Fäkalschlammentsorgung → 
www.wasserwerke.net  
 

Entsorgungszyklen / Tourenplan 
Entsorgungsgebiet Meisterbereich Thalheim 
 

Entsorgungsunternehmen: SSD Entsorgung & 
Rohrreinigung Crimmitschau  
 

Entsorgung Fäkal- und Klärschlamm, Abwasser: 
 
   
 

Ort / Ortsteil 1. Halbjahr 2. Halbjahr 
 

Auerbach 
 

Februar / März 
 

Oktober 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
im Dezember 
 
92 Jahre Herr Wilfried Stein 
89 Jahre Herr Erich Müller 
86 Jahre Frau Ingeburg Drechsel 
81 Jahre Frau Ruth Köhler 
79 Jahre Herr Gotthilf Uhlmann 
77 Jahre Frau Christine Koos 
75 Jahre Herr Hanno Trochelepczy 
74 Jahre Frau Ilse Richter 

73 Jahre Herr Heinz Ruttloff 
  Herr Klaus Uhlmann 
72 Jahre Herr Dieter Clauß 
  Herr Werner Winkler 
71 Jahre Herr Ulrich-Eberhard Arndt 
  Herr Lothar Uhlmann 
 
im Januar 
 

95 Jahre Frau Irma Lindner 
91 Jahre Herr Heinz Köhler 
90 Jahre Frau Hilde Schubert 
  Frau Lotte Köhler 
89 Jahre Frau Annette Marschner 
88 Jahre Frau Christa Lasch 
87 Jahre Frau Lotte Viehweger 
86 Jahre Frau Aliese Sonntag 
84 Jahre Frau Elvira Vater 
  Frau Ingeburg Schubert 
83 Jahre Frau Thea Böhm 
  Herr Manfred Hofmann 
82 Jahre Herr Werner Fischer 
  Frau Ursula Thierfelder 
81 Jahre  Frau Eveline Barth 

Herr Günther Landwehr 
Frau Waltraud Drechsel 

79 Jahre Frau Regina Thieme 
  Herr Robert Fenzel 
  Frau Marianne Fiege 
78 Jahre Frau Margot Möser 
  Herr Harald Kieselstein 
77 Jahre Frau Christa Schnabel 
  Herr Wilfried Löser 
76 Jahre Frau Helga Hähnel 
  Frau Christa Löser 
  Herr Erhard Klößer 
75 Jahre Herr Willi Grasse 
  Herr Werner Gräbner 
74 Jahre Herr Hans Gruber 
  Herr Ewald Kern 
  Herr Frieder Schüppel 
  Frau Christine Rehropp 
73 Jahre Herr Winfried-Ronald Schaar 
  Herr Günther Häcker 
  Frau Karin Brückner 
72 Jahre Frau Irene Wiedemann 
  Herr Josef Engling 
71 Jahre Herr Klaus Wagner 
  Frau Hannelore Lempke 
70 Jahre Frau Roswitha Meischner 
 

 
 
 
 

    Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde      
    Auerbach erscheint am 23.02.2013 
    Redaktionsschluss: 07.02.2013 
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Glückwünsche zur Geburt 
 
Herzliche Glückwünsche zur Geburt  
ihres Sohnes Piet 
 
erhalten die Eltern 
 

Susann und Steve Littmann 
 

Herzliche Glückwünsche zur Geburt  
ihrer Tochter Melina 
 
erhalten die Eltern  
 

David und Steffi Brunner 
 
 
 
Herzliche Glückwünsche zur Geburt  
Ihres Sohnes Anton  
 
erhalten die Eltern 
Heike Bayer und Rico Fritzsch 

 
 

 
 

Die Kirchgemeinde 
lädt ein 
 

Zu folgenden Veranstaltungen  
sind Sie herzlich eingeladen 
 
Sonntag, 27.01.2013 - 10:15 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst  
 

Mittwoch, 30.01.2013 -  15:30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweilig depressive Men-   
  schen 
  

Sonntag, 03.02.2013 - 9:00 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und  
  Kindergottesdienst 
 

Montag, 04.02.2013 - 14.30 Uhr: 
- Seniorenkreis  
 

Mittwoch/Donnerstag, 06./07.02.2013 -  
10:00 – 16:00 Uhr:  
- Kinderbibeltage im Pfarrhaus 
 

Sonntag, 10.02.2013 - 10.00 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst im Haus der  
  Landeskirchlichen Gemeinschaft 
anschl. gemeinsames Mittagessen  

  

Dienstag, 12.02.2013 - 19.30 Uhr: 
- Bibelstunde  
 

Sonntag, 17.02.2013 - 9.00 Uhr:  
- Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 

Montag, 18.02.2013 - 19.30 Uhr: 
- Frauenkreis 
 

Mittwoch, 20.02.2013 - 15.30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweise depressive Men- 
   schen  
 

Sonntag, 24.02.2013 - 10.15 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
Kindergottesdienst 
 

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Junge Gemeinde, 
Mutti-Kinder-Kreis findet bis auf weiteres nur 
sporadisch statt. 
 
Ihre Kirchgemeinde 
 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ 
sind die Vereine 

 

 

 

Im August 2012 hatten wir auf unserem Inter-
netauftritt und im Mitteilungsblatt 08/2012 auf Seite 
10 die vom Chronisten Falk Drechsel erhaltene sehr 
detaillierte Besitzerliste für die Flurnummer 32 
(Burkhardtsdorfer Weg 1) veröffentlicht. Leider ist 
dem Autor dabei ein Fehler unterlaufen. Es betrifft 
dies die Besitzer von 1853-1912. Dank der Hinweise 
von Frau Katrin Köhler und Herrn Heiko Gödel (sie 
sind Nachfahren von Otto Uhlmann) sowie der Hilfe 
von Frank Bayer konnte uns Falk Drechsel nun nach 
neuesten Forschungen die nachfolgende korrigierte 
Besitzerliste vorstellen. 

 
1. Abbildung: links: Der "Kulturhof" in alter Zeit, 
Zeichnung von Emil Blutner 

Vereinsmitteilungen 
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In der Zeit von 1542-1546 wird die Witwe von 
Andreas Fladner als Besitzerin aufgeführt. Mit dem 
Jahr 1552 bis 1571 taucht Wolf Fladner als Besitzer 
auf. Noch vor 1576 kaufte Donat Taubner 
vermutlich das Gut ab. Er ist in der Besitzerliste bis 
1605 als Eigner geführt. Im Jahr 1607 ist erwähnt, 
dass Heinrich Taubner das Gut von seinen 
Geschwistern abkaufte und dafür 1 Groschen 
Gottespfenning an die Kirche zahlte (Quellen: KR 
1607/08 und GB Stl 74 Fol. 195). 

In der Zeit vom 03.03.1650 und dem 16.02.1651 
kaufte Christoph Taubner dieses Gut vermutlich 
von Heinrich Taubner ab. Am 03. März 1685 kaufte 
Georg Taubner es von seinem Vater Christoph 
Taubner ab, der es aus Alter und Leibesschwäche 
abgab. Am 27.03.1724 nach knapp 40 Jahren kaufte 
der Sohn von Christoph Taubner, Johann Heinrich 
Taubner ihm das Handfröhnergut ab. 
 

Am 21.02.1749 wurde das Gut durch den 
Schwiegersohn von Hans Heinrich Taubner, Gottlieb 
Lämmel von den Erben abgekauft. Nach seinem Tod 
trat Carl Gotthold Uhlmann am 02.12.1780 die 
Nachfolge an, indem er das 3/8 Hufen 
Handfröhnergut von den Erben erstand. 
 

Am 27.07.1796 kauft Carl Gotthelf Uhlmann das 
3/8 Hufen-Gut von seinem Vater Carl Gotthold 
Uhlmann für 800 Florin. Der Verkäufer kann auf 
Grund von Krankheit das Gut nicht mehr 
bewirtschaften erhält aber wie damals üblich einen 
„freien Auszug“. Das heißt, er bekommt Wohnung 
und Unterkunft, dazu gehört auch ein Stück Feld vom 
Angergarten und ein Flecklein Garten. 
 

Carl Gotthelf Uhlmann, genannt Hertel-Hold, 
verstirbt am 10.05.1853 in Ehrenfriedersdorf auf dem 
Viehmarkt. Sein Sohn der Erbbegüterte und 
Gemeinderat Friedrich Gotthelf Uhlmann erbt das 
Gut daraufhin von seinem Vater. Vermutlich im 
Dezember 1873 wechseln Flurstücke, die zum Gut 
gehören, den Besitzer. Sie werden aufgekauft von 
Julius Funk und Johann Gottfried Günther aus 
Neustädtel. Da diese Flurstücke kurze Zeit später 
zergliedert werden und an verschiedene Auerbacher 
Einwohner verkauft werden, kann angenommen 
werden, dass es sich bei Funk und Günther um eine 
Art „Immobilienmakler“ gehandelt hat. Dazu gehört 
auch ein großes Waldstück auf dem sich der „Weiße 
Stein“ befindet. Es wird an die Herren von Schönberg 
auf Gelenau verkauft und geht später an die 
Gemeinde Gelenau über.  
 

Doch kehren wir zurück zum Gut, das noch im Besitz 
der Familie Uhlmann ist. Laut Eintrag ins Grundbuch 
wechselt das Gut am 24.9.1874 den Besitzer. Es geht 
von Friedrich Gotthelf Uhlmann auf dessen Sohn 
Louis Uhlmann über. Für das Jahr 1875 ist ein 

Brand in dem Gut verzeichnet. Es ist aber leider nicht 
klar, welche Gebäude davon betroffen waren. 
Vermutlich brannten aber Teile des Haupthauses 
nieder, da die Bausubstanz des jetzigen Gebäudes auf 
einen Bau um 1875 schließen lässt. 
 

 
2. Abbildung: Otto und Hulda Uhlmann , 1954 
(Besitzer des Gutes von 1906-1912) 
 

Louis Uhlmann verstirbt 1902. So geht sein Gut in 
Erben, die es vermutlich eine Zeit lang gemeinsam 
bewirtschaften.  Im Juni 1906 (lt. Grundbucheintrag) 
erwirbt der Sohn von Louis Uhlmann, Otto 
Uhlmann, das Gut. Er verkauft es wiederum am 
10.10.1912 an den Strumpfwarenfabrikant A. Robert 
Wieland. 
Die erste Seite der Kaufurkunde (gesamt sind es 
zwei) können Sie hier sehen. 

 

3. Abbildung: Seite 1 der Kaufurkunde 
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Otto Uhlmann verzieht 1914 nach Dorfchemnitz. Da 
Wieland durch die Bodenreform am 30. Juni 1946 
enteignet wurde, gingen die Gebäude ab diesem 
Zeitpunkt in das „Eigentum des Volkes“ über, später 
an VVB „Trikot“ und ab 1952 wurden die Gebäude 
Eigentum des VEB Esda.  
 

Aus der Zeit von 1948 existiert das nachfolgende 
Foto vom Mittelgebäude. 
 

 
4. Abbildung: Parteischule Franz Mehring 

Zu diesem Zeitpunkt wurde das Objekt zur 
Parteischule Franz Mehring der Betriebsgruppen 
ARWA-UHU umfunktioniert. Auf dem Foto ist der 
erste Lehrgang  zu sehen, der vom 30.08. bis 
11.09.1948 stattfand. Wie lange diese Parteischule 
bestand, ist bis dato unbekannt. 
 

Ihre Mithilfe ist weiterhin gefragt, wenn es um die 
Aufdeckung weitere Details zur Geschichte des 
Dreiseitenhofes geht. Bei Fragen und Hinweisen 
erreichen Sie uns unter: 
 

Tel.: +49 (0)3721 24406 
Mobil: +49 (0)177 2291679 
Mail: info@kulturhof-auerbach.de 
Internet: www.kulturhof-auerbach.de 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse, 
 

Torsten Jurk (1. Vorstand) 
 

Ein Hinweis für alle Grundstücksbesitzer von 
Auerbach: 
 

Herr Falk Drechsel hat Besitzerlisten für alle 
Auerbacher Güter und Häuser von 1542-1850 
erarbeitet. Interessenten können sich dazu gern bei 
ihm melden. 
 

Falk Drechsel 
Telefon: 015204788265 
Mail: falk-drechsel@web.de 
 
 

Volkschor Auerbach 
 

2012 – Der Volkschor Auerbach beging sein 20-
jähriges Bestehen. 
Neben den jährlich wiederkehrenden Auftritten zu 
den Veranstaltungen „Geburtstag des Monats“ auf 

 Einladung des Bürgermeisters und der Darbietung 
jeweils eines Frühlings- und eines Herbstprogrammes 
im Cura-Pflegeheim Meinersdorf sowie im Pflege-
heim der Diakonie in Thalheim wurde uns dieses Jahr 
eine ganz besondere Ehre zuteil: Wir durften an der 
Musikalischen Gestaltung der Festveranstaltung 100 
Jahre Freiwillige Feuerwehr Auerbach mitwirken. Im 
Herbst boten wir ein Konzert auf der Rathaustreppe 
mit Liedern, die wir nicht in jedem Programm haben. 
Da es aber durch die vorbeifahrenden Fahrzeuge z. T. 
recht laut war, könnte bei einer Wiederholung der 
Veranstaltungsort gewechselt werden, vielleicht auf 
der Treppe des Haupteinganges unserer schönen 
Schule bzw. ins Treppehaus wegen der wunderbaren 
Akustik. Hier würde der Vorraum Sitzplätze für die 
Zuhörer bieten. Eine weitere Möglichkeit böte sich 
im neuen Landschaftsgarten auf dem Gelände der 
ehemaligen F.-W.-Wieland-Fabrik. (Doch das ist 
Zukunftsmusik). 
 

Zu erwähnen ist noch unser Mitwirken bei der 
Rentnerweihnachtsfeier im Stift. Wir bedanken uns 
bei allen Zuhörern. Ein herzliches Dankeschön 
sprechen wir den Sponsoren Günter Meischner vom 
Getränkehof  und Katrin Leuthold - Drogerie aus, die 
zum (feucht)-fröhlichen Gelingen unserer chorin-
ternen Weihnachtsfeier beitrugen. 
 

Die Sängerinnen des Chores 
 

Vereinmitteilungen 
 

Behindertenverband 
Landkreis Stollberg e. V. 
Ortsgruppe Auerbach / Hormersdorf 
 

 
Unsere Termine für Februar 2013 
Ort: ESDA – Sozialgebäude (Stift ) 
 

Dienstag, 05.02.13 – 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken 
- Gesprächsrunde 

 

Dienstag, 12.02.13 – 14:30 Uhr 
- Faschingsfeier 

 

Dienstag, 19.02.13- 12:30 Uhr 
- Basteln 
- 14.30 Uhr: Vorstandssitzung 

 

Dienstag, 26.02.13 – 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken 
- Spielrunde 

„Mensch – ärgere – dich – nicht“ 
 
Bürger, die Rat und Hilfe suchen oder sich dem 
Behindertenverband anschließen möchten, sind  
zu unseren Treffs herzlich eingeladen. 
 

Ansprechpartner:  
Siegfried Langer – Vorsitzender 
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Wir sind dienstags von 14:00 – 17:00 Uhr unter der 
Rufnummer 0173 518 1157 oder persönlich im Stift 
zu erreichen. 
 

Der Vorstand 
 
 
 

Der Kindertreff „Beth Shalom“ informiert 
 
Unsere Angebote 
 im November: 
 
 

Das Jahr 2012 liegt hinter uns – ein erfolgreiches und 
wertvolles Jahr für unseren Kindertreff. Wir möchten 
uns an dieser Stelle bei allen Unterstützern und 
Helfern ganz herzlich bedanken – ohne Sie/euch wäre 
dies alles nicht in dem Umfang möglich gewesen. 
Wir freuen uns sehr über die vielseitige Hilfe und 
wissen diese  – in ihren vielfältigen Formen – sehr zu 
schätzen! 
DANKESCHÖN. 
 

Unsere Angebote: 
 

tägliche Lese-/Vorlesezeit: 16.30-17.30 Uhr  inkl. 
Abschluss-Andacht  
 
26.01.2013:  14.00 Uhr - Vater-Kind-Projekt‚ Rodeln  
                     & Schneepicknick 
 

01.02.2013: Brett-Spiel-Tag 
 

04.02.2013: Freundschaftsbänder herstellen 
 

05.02.2013: Gemeinsames Backen 
 

06.02.2013: Mädchen-Klatsch- & Trasch-Tag 
 

07.02.2013: Müll-Basteln 
 

08.02.2013: Handarbeitstag 
 

11.02.2013: Winterbasteln 
 

12.02.2013: Maler-Kleckse 
 

13.02.2013: Textiles Gestalten (basteln mit Stoff) 
 

14.02.2013: Wellnes-Tag für Mädchen 
 

15.02.2013: Karten-Spiel-Tag 
 

18.02.2013: Brett-Spiel-Tag 
 

19.02.2013: 19.30 Uhr - Gebets-Treff 
 

22.02.2013: 14:00 – 17:00 Uhr -  Kinderevangelisa- 
                    tion  mit Christfried 
 

27.02.2013: 19:00 Uhr - Jugend-/Familienabend mit  
                    Lobpreiskonzert 
 

(Änderungen vorbehalten) 
 

Einladung: 
Am Mittwoch, den 27. Februar, findet unser diesjäh-
riger Jugend- und Familienabend mit Lobpreiskon-
zert statt. Dazu sind nicht nur Sänger sondern auch 
Zuhörer recht herzlich eingeladen.  
Start ist um 19.00 Uhr. 

 

Vorschau: 
Am Freitag, den 1. März, laden wir herzlich zu unse-
rem 1. Ehe-Abend in diesem Jahr mit Fritz und 
Sibylle Wilkening ein. Das Thema lautet: Wie über-
windet mein Herz - Ehe in Gottes Kraft leben. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Jeder ist willkommen – egal ob 
jung/alt oder allein/zu zweit! 
 

Wir suchen: 
Wir würden in 2013 gern wieder mit unseren Sport-
Spielen in der Turnhalle starten, welche wir 2x im 
Monat jeweils freitags von 15.30-17.00 Uhr anbieten 
möchten (1x für Kinder von 4-7 Jahren und 1x für 
Kinder ab 8 Jahre). Leider fehlt uns hierfür eine 
kompetente Betreuung. Voraussetzungen wären: 
liebevoller Umgang mit den Kindern, Durchset-
zungsvermögen, Freude an sportlicher Betätigung 
und idealerweise eine Ausbildung zum Übungs-
leiter/Trainer. Eine Aufwandsentschädigung ist 
möglich. Über Interessierte würden wir uns sehr 
freuen – weitere Auskünfte erteilen wir gern. 
 

Unsere Angebote stehen allen kostenlos zur 
Verfügung  
(Mo.-Fr. von 12.00 bis 17.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung) – Tel. 03721/268159 
 

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte: 
Kto-Nr. 3763000215, BLZ: 87054000  
Erzgebirgssparkasse 
 

Wir freuen uns über jede Spende – vielen Dank! 
 
Ihr/Euer Team vom Kindertreff ‚Beth Shalom’ in 
Auerbach 
 
 
 

Zwönitztal – Greifensteinregion e. V. 
 
Winterzeit – schöne Zeit … wenn´s draußen wieder 
schneit … 
 

Brachte uns allen der Dezember passend zur Saison 
wirklich richtig schöne Schneehöhen, startete 2013 
leider eher grau und trüb. Aber der Winter ist zum 
Glück zurück. Und wir erfreuen uns einer tollen 
Winterlandschaft und können hoffentlich unseren 
Gästen in der Winterferienzeit zumindest in den 
oberen Lagen auf der „Geyerschen Platte“ unserer 
Zwönitztal-Greifensteinregion gut gespurte Skiloipen 
und Rodelhänge präsentieren. Vielleicht dreht sich ja 
auch der eine oder andere Skilift, z. B. in 
Ehrenfriedersdorf oder Zwönitz, bald wieder, wenn 
Frau Holle sich noch ein bisschen Mühe gibt … Aber 
auch die Alternativangebote zum Wintersport hier bei 
uns können sich sehen lassen: Wanderungen, Pferde-
schlitten- oder Kutschfahrten, 2 große Erlebnis-
freibäder in Geyer und Thalheim, das Planetarium 
mit Sternwarte in Drebach, die Erlebnisburg 
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Scharfenstein, jede Menge Museen unterschiedlicher 
Art, das Clubkino in Gelenau oder die Bowlingfabrik 
in Gornsdorf bzw. das Bulldog-Museum in Burk-
hardtsdorf. Waren Sie schon einmal auf einem der 
Bauernhöfe in der Zwönitztal-Greifensteinregion? 
Sie werden positiv überrascht sein, welche schmack-
haften Produkte es in den Hofläden unserer Direkt-
erzeuger zu kosten und zu erwerben gibt!   
 

Informieren Sie sich bitte auf unserer neuen 
Homepage www.zwoenitztal-greifensteine.de. ES 
LOHNT SICH, dort zu stöbern. …  
Übrigens, im Gastronomieführer unserer Homepage 
können sich die Gaststätten unserer Kommunen für 
nur 30,- € netto pro Jahr listen und verlinken lassen – 
eine super Marketing-Plattform, um zusätzlich auf 
die leckeren Angebote der hiesigen Gastronomie 
aufmerksam zu machen. Die ersten Betriebe sind 
bereits begeistert dabei und täglich werden es mehr. 
Ebenso besteht auf dieser Homepage die 
Möglichkeit, mit dem international vernetzten 
Online-Buchungssystem die eventuell vorhandenen 
Gästebetten zu füllen – auch das für ein 
vergleichsweise faires und geringes Entgelt. Wir 
freuen uns auf Ihr Interesse. Setzen Sie sich ruhig mit 
uns in Verbindung, ein Anruf genügt! 
 

Eine schöne Winterzeit, Ski heil und GLÜCK AUF 
wünscht Ihnen 
 

Hartmut Krause 
Projektmanager Tourismus 
Zwönitztal-Greifensteinregion e. V. 
Auerbacher Straße 5 
08297 Zwönitz / OT Hormersdorf 
Fon: 03721-2744931 
Fax: 03721-23006 
krause@zwoenitztal-greifensteine.de 
www.zwoenitztal-greifensteine.de 
 
 

 
Humanistisches Greifenstein Gymnasium Thum 

-staatlich anerkannte Ersatzschule- 
Telefon : 037297 765852 oder 037297 2426 

Internet: www.hgg-thum.de 

 
Tag der offenen Tür am 01.03.2013 
 

Die Schülerinnen, Schüler, Lehrer und der Träger-
verein des Humanistischen Greifenstein Gymnasiums 
Thum laden alle Interessenten zum „Tag der offenen 
Tür“ ein. 
 

Am Freitag, dem 1. März 2013, öffnet das Gymna-
sium von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr seine Türen und 
gibt einen Einblick über das Leistungsangebot der 
Einrichtung. 
 

Sie haben u.a. die Gelegenheit, an einer Führung 
durch die Schule teilzunehmen und dabei Ergebnisse 

der Unterrichtsarbeit und des Ganztagsangebotes 
kennenzulernen. 
 

Die Schulleitung, die Vertreter des Trägervereins und 
Fachlehrer der Schule werden Ihre Fragen zu den 
Möglichkeiten und Perspektiven der Ausbildung an 
unserem Gymnasium in freier Trägerschaft beantwor-
ten. 
Alle Eltern und zukünftige Fünftklässler können sich 
mit den Anforderungen und den Gegebenheiten des 
HGGT vertraut machen. 
 

Außerdem besteht an diesem Tag die Möglichkeit, 
Ihr Kind am HGGT anzumelden (Mitzubringen sind: 
Bildungsempfehlung, Aufnahmeantrag im Original, 
Kopie des Halbjahreszeugnisses der Klasse 4, Kopie 
der Geburtsurkunde). 
Anmeldungen werden ebenfalls im Zeitraum vom 
04.03.2013 bis 08.03.2013, täglich bis 16:00 Uhr, 
entgegen genommen. 
 

Sollte es Ihnen nicht möglich sein, unsere Einrich-
tung im Rahmen des Tages der offenen Tür zu besu-
chen, können Sie auch unter den o.g. Telefonnum-
mern einen persönlichen Gesprächstermin verein-
baren. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Schulleitung und Trägerverein des HGGT 
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Bücher, Geschichte und Geschichten zum Auerbacher Handwerk: 
 
„LEHRGUNGE, GESILLN un MÄÄSTER“ (14,00 Euro/Stück)  
 „E DREIERBRUDL un E HOLB VERTL WORSCHT“ (13,00 Euro/Stück)  
„ARDÄPPELAUSNAMME un KIEHAUSTREIM“ (13,00 Euro/Stück)  
 
können Sie im Rathaus, Zimmer 2, zu den bekannten Öffnungszeiten erwerben. 

 

Die Autoren und der Herausgeber wünschen viel Freude beim Lesen. 
 

Horst Kretzschmann, Bürgermeister 

Die Festschrift erzählt 100 Jahre Geschichte des 
Auerbacher Rathauses und der Freiwilligen 
Feuerwehr. 
 

Die Festschrift ist anlässlich unseres Jubiläums am  
13.07.2012 bis 15.07.2012 erschienen. 
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